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Das neue Programmheft der VHS Raum Bad Boll/Voralb ist fast da! 

Am 23.07.2025 erscheint das neue Programmheft der VHS Raum Bad Boll/Voralb. 

Das Heft wird ab dem 28. Juli 2025 an den bekannten Auslegestellen erhältlich sein. 

Werfen Sie doch mal einen Blick hinein. Es lohnt sich. 

Das Team der zertifizierten Volkshochschule berät Sie gerne. 

Ihre Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb. 
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VOM:  
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EINTRITT FREI  
(SPENDENHUT GEHT RUM) 

19:00 Uhr 

Lindenstraße 4 / 73119 Zell u. A. 

Senioren- 
sportgruppe 
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Grundschul- und Kindergartenverband 
Dürnau-Gammelshausen 
 
Wir suchen 
ab sofort für die Schulkindbetreuung in der Grundschule 
einen 
 

offenen, empathischen Mitarbeiter
(m/w/d) 

als Sachenerklärer*in, Mutmacher*in, Tröster*in und 
Animateur*in 
 
mit einem 
Stellenumfang von bis zu 40 % einer Vollzeitbeschäftigung 
 
für die Randzeit am Morgen von 7 – bis 8.30 Uhr 5 Tage/
Woche, die Mittagsbandbetreuung im Zeitraum von 12 – 14 
Uhr an 3 Tagen/Woche (Mo, Di und Do) sowie unsere Feri-
enbetreuung (6 festgelegte Ferienwochen/Jahr) im Zeitraum 
von 8 – 14 Uhr. 
 
 
mit der Möglichkeit für Fort-/Weiterbildung (Quereinstieg in 
den pädagogischen Bereich denkbar). 
Bei Fragen zum Arbeitsverhältnis oder Interesse an der Tätig-
keit melden Sie sich bei der 
 
Verbandsverwaltung des Grundschul- und Kindergarten-
verbandes Dürnau-Gammelshausen (Hauptstraße 16, 
73105 Dürnau), Verena Vamosi, Telefon 07164 91010-14 
Schriftliche Bewerbungen gerne auch per E-Mail an 
gemeinde@duernau.de 
Wir freuen uns auf Sie!

L 1214: Baugrunderkundungen zwischen 
Zell unter Aichelberg und Bad Boll auf 
Höhe des Pliensbach (Landkreis Göppingen) 
Halbseitige Sperrung der L 1214 vom 15. Juli 2025 bis voraus-
sichtlich 23. Juli 2025 
Ab dem 15. Juli 2025 untersucht das Regierungspräsidium Stutt-
gart im Vorfeld der Sanierung die Baugrundverhältnisse an der  
L 1214 zwischen Zell unter Aichelberg und Bad Boll. Während 
der etwa einwöchigen Arbeiten wird der Verkehr über eine mobile 
 Ampelanlage geregelt. Der südlich angrenzende Wirtschaftsweg 
wird voll gesperrt. Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) führt 
ab Dienstag, 15. Juli, voraussichtlich bis Mittwoch, 23. Juli 2025, 
Baugrunderkundungen an der L 1214 und dem südlich verlaufen-
den Wirtschaftsweg zwischen Zell unter Aichelberg und Bad Boll auf 
Höhe des Pliensbach durch. Durch die Erkundungsarbeiten sollen 
die Baugrundverhältnisse tiefgründig aufgezeigt werden. Diese bil-
den die Grundlage für die weitere Planung des Bachdurchlasses, 
der saniert werden soll. Die L 1214 wird voraussichtlich für eine 
Woche auf einer Länge von etwa 70 Metern einseitig gesperrt. Der 
Verkehr wird über eine mobile Ampelanlage geregelt. Der südlich 
parallel zur L 1214 verlaufende Wirtschaftsweg wird auf einer Län-
ge von etwa 600 Metern voll gesperrt. Der Grüngutsammelplatz 
ist weiterhin erreichbar. Die Arbeiten werden voraussichtlich in ei-
nem Zeitraum von etwa einer Woche abgeschlossen. Das Regie-
rungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
 Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Beeinträchtigungen 
während den Arbeiten. 
 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
 Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentra-
le des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.
de ab rufen. VerkehrsInfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrs-
info_app. 
 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

 Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Freitag von 
8.00 bis 14.00 Uhr angebo-
ten. 
 Vereinbarung von Fahrter-
minen: 

Fahrten können jeweils montags, dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 8.00 
bis 14.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

Informationsseite
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Allgemeine Bereitschaftspraxen Göppingen 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 10 – 18 Uhr. 
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  8 – 20 Uhr. 
 
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart 
Katharinenhospital Stuttgart 
Kriegsbergstraße 60 
70174 Stuttgart 
 
Öffnungszeiten: 
Fr 16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen  8 – 22 Uhr. 
 

HNO-Ärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 
72076 Tübingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen  8 – 20 Uhr. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Telefon 
01801 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
24 Stunden Notruf 0177 3590902 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Bereitschaftsdienst im Kreis Göppingen/Geislingen 

ist nun an 365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger 
Nummer erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Bereit-
schaftsdienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Bereitschaftsdienst 
hat. 
 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Bereitschaftsdienst und Apothe-
ken unter www.lak-bw.de/notdienstportal 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Samstag, 19. Juli 2025 
Schloss-Apotheke Eislingen 
Schlossplatz 6 
73054 Eislingen/Fils 
Telefon 07161 984140 

Sonntag, 20. Juli 2025 
Löwen-Apotheke 
Stuttgarter Straße 7 
73066 Uhingen 
Telefon 07161 37352 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Bereitschaftsdienstes entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

28. 7. 25
17. 7. 25
24. 7. 25

Hattenhofen
Zell u. A. 30. 7. 25

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
25. 7. 25

28. 7. 25 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 28. 7. 25
Dürnau

30. 7. 25
Gammelshausen  1. 8. 25
Hattenhofen

 4. 8. 25 28. 7. 25
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

Geschäftsstelle geschlossen 
Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung bleibt die Ge-
schäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum 
Bad Boll am Mittwoch, 23. Juli 2025, geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 

Änderungswünsche
können wir aus Zeitgründen 
leider nicht immer 
berücksichtigen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Liebe Teilnehmer*innen der vhs Raum Bad Boll/Voralb, 
am 14. September 2025 beginnt das neue Semester. 
Unser Programmheft wird ab dem 28. Juli 2025 in den 
 Gemeinden an folgenden Plätzen zur Abholung für Sie bereit-
gelegt. 
 
Gemeinde Aichelberg: im Rathaus, Kinderhaus Zwerge, 
Kinderhaus Regenbogen und in der Bäckerei Mayer. 
Gemeinde Bad Boll: im Rathaus, Bücherei, Sonnenhof, 
Dorfladen, Liebler-Latzko Eckwälden, Getränke Stolz 
und in den Kindergärten der Gemeinde. 
Gemeinde Dürnau: im Rathaus, Bäckerei Böhringen, 
Poststelle, Physiopraxis Wolf, Kinderhaus, Arztpraxis 
Dr. Gottwick, Gärtnerei Höfer, Hofladen Stark. 
Gemeinde Gammelshausen: im Rathaus, Gemeinde-
haus, Bäckerei Herb, Metzgerei Weingärtner und in der 
Kindertagesstätte Kirschblütenkinder. 
Gemeinde Hattenhofen: im Rathaus, Arztpraxis Dr. Mat-
tes, Hofladen Läpple, Holfladen Ilg, Obstbau Seyfang, 
Haar-Creation Natascha, Sabines Haarstudio, Rathaus 
Apotheke, Poststelle, Bäckerei Kauderer und Pizzeria La 
Sicillia. 
Gemeinde Zell u. A.: im Rathaus, Kreissparkasse, Volks-
bank, Bäckerei Funk, Metzgerei Fauser, Zahnarztpraxis 
Dr. Scherer, Arztpraxis Dr. Letsch, Arztpraxis Dr. Ulbricht, 
Dorfhaus, REWE, Tankstelle und in der Jura Apotheke. 
 
Werfen Sie doch einen Blick hinein, Sie werden sehen es 
lohnt sich wieder. Ihre Anmeldung wird ab Erscheinen des 
Programmheftes wie gewohnt entgegengenommen und in 
der Reihenfolge Ihres Eingangs bearbeitet. Einfach QR-Code 
der Veranstaltung scannen und online, telefonisch oder per 
E-Mail buchen. Onlineanmeldungen sind ab 21. Juli 2025 
möglich. 
 
Das Team der zertifizierten Volkshochschule berät Sie gerne. 
Ihre Volkshochschule Raum Bad Boll/Voralb

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Unsere Volkshochschule in Bad Boll/Voralb sucht engagierte Kurs-
leitende für vielfältige und spannende Bildungsangebote. 
Sie bringen Fachwissen, Leidenschaft und Freude am Unterrichten 
mit? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Werden Sie Teil unse-
res Teams und bereichern Sie unser Kursangebot!
Momentan suchen wir dringend jemanden für unseren Yoga-
kurs am Mittwochabend! 
Kontakt: info@buecherei-heiningen.de, Telefon 07161 920774. 
 

Der ADFC Göppingen kommt nach Bad Boll 
in den Dorfladen und codiert dort Fahrräder 
Bei der Codierung wird eine individuelle Kombination aus Buch-
staben und Zahlen in den Fahrradrahmen geprägt. Im Gegensatz 
zur Serien-Rahmennummer enthält der Code verschlüsselte Anga-
ben zu Namen und Adresse des Eigentümers. Das ist im Fall eines 
Diebstahls hilfreich, weil Fundbüros und Polizei gefundene Fahr-
räder dem Eigentümer zuordnen und diesen informieren können. 
Der Vorgang samt der Formalitäten dauert 10 bis 15 Minuten. 
Am Samstag, 9. August, codiert der ADFC Göppingen Fahr-
räder beim Boller Dorfladen von 9.00 – 13.00 Uhr 
Die Codierung erfolgt gegen Voranmeldung im bewährten 10-Minu-
ten-Rhythmus.
Anschließend oder vorher kann man im Boller Dorfladen einkaufen 
oder Kaffee trinken.
Interessenten können sich auch montags und dienstags ab 13.30 
Uhr an der Kasse im Dorfladen bei Bärbel Vogl anmelden. 
ACHTUNG: Carbon-Räder und Jobräder können bzw. dürfen nicht 
codiert werden – bitte telefonisch oder per E-Mail nach anderen 
Möglichkeiten fragen. 
 
Ab sofort ist die Anmeldung möglich. 
 
baerbel.vogl@adfc-bw.de/Telefon 0151 7501 5913/goeppingen@
adfc-bw.de 
 
 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. Der Treff 
wird pädagogisch begleitet. 

Offenes Café 
im Mehrzweckraum in der Senioren Wohnanlage, am Blum-
hardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Am Schluss jedes Cafétreffs findet 
ein Spielkreis mit Fingerspielen, Bewegungsspielen und Mitmach-
liedern statt. 
Bitte mitbringen: Hausschuhe oder rutschfeste Socken 
23. Juli 2025 – Hebammensprechstunde 
Heute kommt zu uns Hanna Göser, Hebamme. Sie treffen die Bera-
terin zwischen 9.30 – 11.00 Uhr im Familientreff an und können in 
gemütlicher Runde oder auch unter vier Augen mit ihr ins Gespräch 
kommen. 
Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihr/e Kind/er 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mit-
gebrachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Alle Angebote sind kostenfrei und ohne Anmeldung. 
 
Neugierig geworden? 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Sie sind immer herz-
lich willkommen! 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
> Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Kontakt: Natalia Weinberg, Familientreffleiterin, 
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de 
Telefon 017617303304 
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram 
 
Göppinger Familientreffs 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Gardena Rasenvertikutierer (elektrisch) | Telefon 3485
Stabile Tisch-Nähmaschine, Marke Bernette, Spulen und 
Nähfaden in vielen Farben. Mehr Nähmaterial zum aussuchen | 
Telefon 015203340291
Lattenrost 90 x 190 cm, Metallrahmen, Kopf- und Fußteil 
verstellbar | Telefon 909656
Neues ungebrauchtes Türblatt, mattweiß. Diese Türe kann 
wegen der stabilen Ausführung auch als Etagen/Wohnungs-
eingangstüre verwendet werden, mit PZ-Schloss ohne Zylinder, 
ohne Drücker. B: 830 mm x 1970 mm DIN links. Zur Abholung 
sollten zwei Personen dabei sein | CANON Scanner gebraucht, 
Mod. CanoScan LiDE200 | Telefon 3344
Verschiedene Reh- und Hirschgeweihe zum Aufhängen | 
Telefon 130727
Couchtisch, rund mit Glasplatte, Durchmesser 1 m, 
mit Kirschbaumeinfassung | Telefon 0716142182
Kleiderschrank mit 3 Schiebetüren, kiefer, B: 1,50 m | 
Telefon 6249
Nähmaschinenschrank, Nussbaum, H: 75 cm, T: 43,5 cm, 
L: 90 cm, seitlich 4 Schubladen | Telefon 4856
Katzenkratzbaum 90 cm | Katzentransportbox | Telefon 3714
Leki Walkingstöcke 125 cm lang, 50° (gebraucht) | 
Telefon 13377
Aloe Vera Pflanzen | Tisch 50iger Jahre mit 2 Auszugsplatten | 
Tisch Kirschbaum (kleiner) um 1900 | Telefon 130727
Korbhocker gebraucht | Blumenkasten aus Eternit, Länge 
100 cm, gebraucht | Bügelbrett gebraucht | Stabmixer Severin 
Type 3800, gebraucht | Kaffeemaschine Krups Typ155, 2 – 10 
Tassen, gebraucht | Schälfix elektrisch neu | Pommes-Schnei-
der neu | Scheibenmesser neu | Frittiertopf neu | 
Telefon 14134 ab 17 Uhr
Fitnessmatte in blau | Telefon 6081

Gesucht wird ...
Kühlschrank | Spülbecken mit Unterschrank | Elektroherd mit 
Backofen | Bett mit Lattenrost und Matratze | Schlafzimmer | 
Telefon 0176 96911738
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Ausflug der Erstklässler zum Höhenpark in Stuttgart 
Am Donnerstag, den 3. Juli, durften die Kinder der drei ersten 
Klassen der Albert-Schweitzer-Schule in Albershausen einen tol-
len Ausflug erleben. Schon früh morgens machten wir uns auf zum 
Bahnhof in Ebersbach. Von dort aus fuhren wir mit Zug und U-Bahn 
zum Höhenpark Killesberg. Nach einer ersten Stärkung ging es erst 
einmal zu den Ziegen, Eseln, Enten und Flamingos, die wir auch füt-
tern konnten. Anschließend gingen wir weiter zum Theater in der 
Badewanne. Dort lauschten wir gespannt den Erzählungen vom 
„tapferen Schneiderlein“ wie es von einem einfachen Schneider zu 
einem König wurde. Nur mit Hilfe von Handpuppen, verschiedenen 
Requisiten und durch lustige Stimmveränderungen begeisterte der 
Schauspieler die Kinder. Nach dem Theaterbesuch bestiegen wir 
mutig den 42 Meter hohen Killesbergturm und bestaunten die tol-
le Aussicht über Stuttgart und die Umgebung. Auf dem Spielplatz 
hatten wir dann viel Zeit zum ausgelassenen Toben und Spielen. 
Als kleinen Energieschub durften wir uns dann auf dem Jahrmarkt 
etwas Kleines kaufen. Eis, Popcorn und weitere Leckereien versüß-
ten uns den Nachmittag. Weiter gingen wir zur Killesbergbahn und 
drehten eine Runde durch den Park. Bei diesem schönen Abschluss 
fuhren wir noch einmal an allen Stationen des heutigen Ausflugs 
vorbei. Mit vielen tollen Erlebnissen im Gepäck sind wir am späten 
Nachmittag wieder in Ebersbach angekommen.  

Klasse 1a – c  Foto: Klasse 1a – c
 

Sonstige Einrichtungen

 

Passt mal auf! 
Es ist ganz leicht, jemandem eine Freude zu bereiten. 
WIE? 1 Stunde Zeit? 
WAS? Besuch und/oder Spaziergang im Altenheim 
WO? Michael-Hörauf-Stift Bad Boll 
Unsere Bewohner würden sich freuen. 
Flexibel und ohne feste Verpflichtung, eine/n Bewohner/in 
an die frische Luft zu begleiten.  
Bitte melden bei Michael-Hörauf-Stift, Susanne Dockal, Ehren-
amtsbeauftragte, Telefon 07164 809-100
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Diese Woche gratulieren wir allen Jubilaren, die namentlich 
nicht genannt werden, ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 

Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden dürfen.

 
  

Gemeinderatssitzungen
Aus dem Gemeinderat – 
Sitzungsbericht vom 10. Juli 2025 
Bekanntgaben 
BM Flik gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten nicht-
öffentlichen Sitzung keine bekanntzugebenden Beschlüsse ge-
fasst habe. 
 
Bürger fragen – die Verwaltung antwortet 
Aus den Reihen der Zuhörenden kamen keine Fragen oder Anre-
gungen. 
 
Neubaugebiet „Rohrwiesenäcker“ – 4. Vergaberunde Grund-
stücke Baufeld 1 
Bürgermeister Flik informierte, dass sich für die vier verbliebenen 
Bauplätze insgesamt sieben Interessenten beworben haben, wo-
von eine Bewerbung jedoch vor Erstellung der Sitzungsvorlage wie-
der zurückgezogen worden sei. Nach Erstellung der Sitzungsvorlage 
habe sich der Bewerber des Bauplatzes 14 heute bei ihm gemeldet 
und seine Bewerbung ebenfalls zurückgezogen. 
 
Nach kurzer Aussprache beschloss der Gemeinderat einstimmig 
die Vergabe der drei Bauplätze mit den Nummern 24, 27 und 13. 
Der Bauplatz 14 wurde nicht vergeben. 

Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., Telefon 07164 807-0 
Fax 07164 807-77, E-Mail: gemeinde@zell-u-a.de, Internet: www.zell-u-a.de
Mo., Di., Do. und Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr; Mi., geschlossen
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Der verbleibende Bauplatz Nr. 14 wird nun an die verbleibenden Be-
werber in der Reihenfolge der jeweils erreichten Scoring-Punktzahl 
angeboten. 
 
Vorberatung Verbandsversammlung Zweckverband Gewerbe-
park Wängen 22. Juli 2025 
Bürgermeister Flik erläuterte ausführlich den öffentlichen Teil der 
Tagesordnung. 
Hiervon nahm der Gemeinderat ohne weitere Aussprache Kenntnis. 
 
Bausachen 
1.  Wohnhausumbau und Aufstockung zu einem Mehrfamilien-

haus (3 WE), Abbruch einer Garage, Errichtung eines Carports 
sowie Anlage von 2 Stellplätzen in der Pliensbacher Straße:

  Dem Wohnhausumbau und der Aufstockung zu einem Mehrfa-
milienhaus mit drei Wohneinheiten mit Abbruch einer Garage 
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

  Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt für die erforder-
lichen Befreiungen für die Überschreitung des Baufensters mit 
Treppenhaus und Aufzug, der Errichtung eines Carports und der 
Terrasse im EG. Ebenfalls wurde das gemeindliche Einverneh-
men für die erforderliche Befreiung für die Überschreitung der 
maximalen Aufschüttungshöhe von 1,00 m erteilt.

  Der beantragten Befreiung beim Carport bzgl. der im Bebau-
ungsplan festgesetzten Regelung, dass mit Garagen minde-
stens 5,00 m Abstand zu öffentlichen Verkehrsflächen liegen 
müssen, wurde nicht zugestimmt. Dieser Entscheidung ging 
 eine Anfrage beim Bauamt des LRA GP zuvor. Carports sind bau-
rechtlich wie Garagen zu bewerten. Aufgrund des Verkehrsauf-
kommens in der Pliensbacher Straße und der Möglichkeit, den 
Carport an anderer Stelle auf dem Baugrundstück zu errichten, 
wurde dieser Antrag auf Befreiung deshalb abgelehnt.

2.  Der Nutzungsänderung: Schuhgeschäft zu Drogeriemarkt, Ver-
kleinerung des Textilmarktes und Vergrößerung des Drogerie-
marktes in der Göppinger Straße wurde nach kurzer Ausspra-
che vom Gemeinderat das gemeindliche Einvernehmen gemäß 
§§ 30, 36 BauGB erteilt.

 
Verschiedenes 
BM Flik informierte den Gemeinderat und die Zuhörerschaft:
1.  über die Einwohnerzahlen zum 31. Dezember 2024 auf Basis 

des Zensus 2022. BM Flik gab bekannt. Im Rahmen des Zensus 
2022 wäre die Einwohnerschaft um rund 50 Personen nach un-
ten korrigiert worden. Insgesamt leben zum o. g. Stichtag 3.078 
Personen in Zell u. A., davon 1.503 Männer, 1.575 Frauen.

2.  über den Stand der Anschlussunterbringung der Gemeinde Zell 
u. A. zum 30. Juni 2025. Alle Anschlussverpflichtungen seien 
aktuell erfüllt.

3.  bzgl. der Anfrage in der vergangenen Sitzung des Gemeinderats 
zur Beleuchtung von Gebäuden. Hierzu erläuterte Hauptamts-
leiterin Grus ausführlich § 21 Naturschutzgesetz für Baden-
Württemberg. Hiernach ist es verboten im Zeitraum vom 1. April 
bis zum 30. September ganztägig Fassaden zu beleuchten, so-
weit nicht aus Gründen der Sicherheit oder der Betriebssicher-
heit erforderlich. Zuständig sei die untere Naturschutzbehörde. 
Im Naturschutzgesetz sei jedoch kein Ordnungswidrigkeitentat-
bestand aufgeführt, weshalb ein Verstoß nicht mit einem Buß-
geld geahndet werden könne.

 
Von Seiten der Gemeinderäte wurden folgende Themen angespro-
chen:
1.  Ein Ratsmitglied teilte mit, dass ihn das Feuerwerk am 28. Juni 

2025 sehr gestört hätte. In der Stuttgarter Zeitung sei zu lesen 
gewesen sei, dass 59 % der Deutschen ein Feuerwerk ablehnen 
würden. Er bat die Gemeindeverwaltung um Auskunft, warum 
sie das Feuerwerk genehmigt hätten.

  Hauptamtsleiterin Grus erläuterte ausführlich, dass die aus-
führende Person über einen sprengstoffrechtlichen Erlaub-
nisschein verfüge und dadurch keine Genehmigung für das 
Abbrennen eines Feuerwerks benötige. Die Person habe das 
Feuerwerk fristgerecht und frühzeitig bei der Gemeindeverwal-
tung angezeigt. Nach Beteiligung durch das LRA GP habe man 
verschiedene Auflagen der ausführenden Person mitgeteilt. 
Bzgl. des Zeitpunkts des Feuerwerks gelte das Sprengstoff-

recht, danach müsse ein Feuerwerk bis spätestens 23.00 Uhr 
beendet sein. Für die Zukunft plant die Gemeindeverwaltung 
eine Auflage aufnehmen, bzgl. einem Verbot des Abbrennens 
während einer längeren Trockenperiode.

2.  Ein Sprecher teilte mit, dass er der Kindergartenleitung einen 
Kontakt vermittelt habe für einen Sonnenschutz an den Fen-
stern im Alten Schulhaus. Außerdem erkundigte er sich nach 
dem Bearbeitungsstand des Umbaus des neuen Zauntors. 
Sowohl bei diesem Tor wie auch bei der Eingangstür des Alten 
Schulhauses forderte der Sprecher eine automatische Schlie-
ßung. BM Flik informierte, dass der Umbau des Zauntors noch 
nicht abgeschlossen sei. Ebenso sei die Anschaffung eines 
Kleinkindspielgeräts am Spielplatz der Gemeindehalle noch in 
Bearbeitung, so BM Flik auf die Nachfrage des Sprechers.

3.  Eine Sprecherin bat die Gemeindeverwaltung darum, die Lin-
denblüten in der Schillerstraße vom Bauhof aufsammeln zu 
lassen. BM Flik stellte klar, dass die Räum- und Streupflicht-
satzung der Gemeinde die Anlieger auch verpflichte, Laub und 
Blüten zu beseitigen.

4.  Ein Sprecher bemängelte, dass bei der Linde im Bereich Re-
staurant Schäferhof der öffentliche Verkehrsraum ebenfalls 
nicht gereinigt werde.

 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 18. 
September 2025, im Sitzungssaal des Rathauses, Lindenstraße 
1 – 3 statt. Die Einladung mit Tagesordnung und der Ort der Sitzung 
finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf www.zellua.de. 
 
 
 

Trauer um Bürgermeister a. D. Werner Link 
Kondolenzbuch liegt im Sitzungssaal des Rathauses 
aus 
Bürgerschaft, Gemeinderat und Verwaltung trauern um ihren 
hochverdienten Alt-Bürgermeister und Ehrenbürger Werner 
Link, der am vergangenen Freitag, 27. Juni 2025, nach langer 
schwerer Krankheit im Alter von 70 Jahren verstorben ist. 
 
Sollten Sie Ihre Anteilnahme ausdrücken möchten oder Erin-
nerungen an den Verstorbenen teilen, geben wir Ihnen gerne 
hierzu Gelegenheit. 
 
Das Kondolenzbuch zum Andenken ist bis zum 18. Juli 2025 
während der Öffnungszeiten des Rathauses im Sitzungssaal, 
Zimmer 0.10 im Erdgeschoß zugänglich. 

Einladung 
zu der am Dienstag, 22. Juli 2025, um 19.00 Uhr in dem 
Sitzungssaal des Rathauses Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 
stattfindenden Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Gewerbepark Wängen“. 
 
I. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung des Jahresabschlusses 2024 mit Rechen-

schaftsbericht 
3.  Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2026 – Beratung 

und Beschlussfassung 
4. Bekanntgaben 
5. Verschiedenes 
 
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an. Zum öffentlicher 
Teil dieser Sitzung ist 
die Einwohnerschaft eingeladen. 
 
– Flik –
Verbandsvorsitzender
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Volksbegehren „XXL-Landtag hindern“ 
Die Unterschriftsliste für die amtliche Sammlung liegt bis zum 4. Au-
gust 2025 im Rathaus, Lindenstraße 1 – 3, Zimmer 0.02 während 
der Öffnungszeiten aus. 
Formblätter für die freie Sammlung können auf der Homepage  
der Initiative heruntergeladen werden und auf dem Rathaus bis zum 
4. November 2025 zur Weitergabe an die Initiatoren des Volksbe-
gehrens abgegeben werden. 

Sommerliche Bürgersprechstunde 
am Brunnen in Pliensbach 
Die etwas andere Bürgersprechstunde am vergangenen Dienstag 
war eine rundum gelungene Veranstaltung und hat sehr guten An-
klang bei der Bevölkerung gefunden. Bei durchwachsenem Wetter, 
aber in bester Stimmung fanden sich ca. 50 interessierte Zeller 
Mitbürger am Brunnen in Pliensbach ein. Bürgermeister Flik konn-
te seine Grillfertigkeiten unter Beweis stellen und alle Anwesenden 
wurden bestens mit knackiger Wurst und Getränken versorgt. 
 
Viele Bürger nutzten die Gelegenheit, auf unkomplizierte Art und 
Weise mit der Verwaltung ins Gespräch zu kommen und ihre diver-
sen Anliegen und Fragen direkt zu adressieren. Somit konnten in-
nerhalb kürzester Zeit viele verschiedene Impulse und Anregungen 
gewonnen werden und lebhafte Diskussionen entstanden.  

Ein herzliches Dankeschön an die Hausmeister und den Bauhof für 
die geleistete Unterstützung sowie an die Teilnehmenden für die 
eingenommenen Spenden. Diese werden direkt an das Jugend-
haus weitergeleitet. 
 
Mit diesem gelungenen Nachmittag wird es sicherlich nicht die 
 letzte Bürgersprechstunde dieser Art gewesen sein. 
 
 

Kommenden Samstag ist Altpapiersammlung 
Der TSG führt am Samstag, 19. Juli 2025 die nächste Altpapier-
sammlung im Gemeindegebiet durch. Gesammelt werden Zeitun-
gen, Zeitschriften, alte Telefonbücher und Kataloge, Broschüren, 
Verkaufsverpackungen aus Pappe. 

Bitte stellen Sie das Papier gebündelt und gut sichtbar morgens am 
Straßenrand bereit, damit es die Helfer sehen können. Denken Sie 
bitte beim Packen der Kartons und Bündel daran, dass diese nicht 
so schwer werden. Je gesammelte Tonne Papier erhalten die Verei-
ne ein gutes Geld für Ihre Vereinskasse. 
Bitte unterstützen Sie die Vereine, denn die Spende kommt 
dem Verein und somit auch den Zellern Bürgerinnen und Bür-
gern zu Gute. 

 
Schülerferienprogramm 2025 
Teilnehmerausweise wurden verschickt! 
Insgesamt haben sich über 100 Kinder für die verschiedenen Ver-
anstaltungen angemeldet. Die Teilnehmerausweise wurden bereits 
per E-Mail verschickt. 
Aufgrund der Vielzahl an Anmeldungen bei einem Großteil der Ver-
anstaltungen wurden die Kinder, die nicht in Aichelberg oder Zell u. 
A. wohnen, auf die Warteliste genommen. Aus Gründen der Gerech-
tigkeit haben wir auch die Kinder auf die Warteliste genommen, die 
entgegen der Angabe bei der Anmeldung, weder in Aichelberg noch 
in Zell u. A. ihren Wohnsitz haben. Diese Nacharbeit hat viel Zeit in 
Anspruch genommen. 
Nachträgliche Anmeldungen zum Schülerferienprogramm 2025 
sind ab kommender Woche, Dienstag, 22. Juli 2025, online unter 
zellua.ferienprogramm-online.de oder durch Aufruf des unten ste-
henden QR-Codes möglich. 
 

Sollten Sie sonstige Fragen haben oder Unklar-
heiten bestehen, kontaktieren Sie uns einfach per 
E-Mail unter hauptamt@zell-u-a.de oder telefo-
nisch unter 07164 807-22 bei Frau Kraft. 
 

Bürgerbüro und Standesamt am 22. Juli, 
 Vormittags, nicht besetzt 
Das Bürgerbüro, Standes- und Gewerbeamt ist am Dienstag, 22. 
Juli, Vormittags aufgrund technischer Umstellungen nicht erreich-
bar. 

 
Fußwege in unserem Ort 
Einladung zum Auftaktworkshop am 24. Juli zum Fußverkehrs-
Check 
Die Gemeinde Zell u. A. nimmt den Fußverkehr unter die Lupe: Am 
24. Juli 2025 um 18.00 Uhr in der Gemeindehalle startet der Fuß-
verkehrs-Check mit einem Auftaktworkshop. Die Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Verwaltung, Politik und Verbänden die Belange der zu Fuß 
Gehenden zu diskutieren. 
 
Was funktioniert bereits gut? Welche Probleme gibt es? Wo kann 
man gut und sicher zu Fuß gehen? Wo fehlt Platz? Wo könnte viel-
leicht ein Zebrastreifen beim Queren einer Straße helfen? Ziel des 
Fußverkehrs-Checks ist es, dass unterschiedliche Akteurinnen und 
Akteure die Belange des Fußverkehrs aus verschiedenen Blick-
winkeln beleuchten. Kern des Projekts sind zwei Begehungen, bei 
 denen vor Ort die Situation der zu Fuß Gehenden analysiert wird. 
In diesem Jahr stehen die Fußverkehrs-Checks unter dem Motto 
„Gehwege frei räumen“. 
 
Die Fußverkehrs-Checks werden vom Ministerium für Verkehr Ba-
den-Württemberg unterstützt. Gemeinsam wollen das Land und die 
Gemeinde mehr Verkehr auf die Füße verlagern, denn zu Fuß Gehen 
ist die natürlichste und unabhängigste Form der Fortbewegung, da-
zu umwelt- und sozialverträglich und es fördert die Gesundheit. 
 
Der Fußverkehrs-Check setzt sich aus verschiedenen Bausteinen 
zusammen. Gestartet wird mit einem Auftaktworkshop, bei dem 
nach einer allgemeinen Erläuterung des Projektverlaufs Themen 
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und Routen für die Begehungen vorgeschlagen und gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern sowie mit Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Politik, Verwaltung und Verbänden diskutiert werden. 

Am 1. und 15. Oktober folgen zwei Begehungen zu Fuß, wobei die 
erste Begehung von der Ortsmitte Zell u. A. bis nach Pliensbach 
durchgeführt wird, während die zweite Begehung den Bereich rund 
um das Gemeindepflegehaus näher beleuchtet. Es werden vor Ort 
Schwachstellen ermittelt und mögliche Lösungen diskutiert. Auf 
dieser Basis werden im Anschluss Vorschläge zur Fußverkehrs-
förderung entwickelt, die im Rahmen eines Abschlussworkshops 
am 24. November 2025 vorgestellt und erörtert werden. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich hierbei 
einzubringen. Als Expertinnen und Experten vor Ort sind deren 
 Erfahrungen und Ansichten besonders wichtig! In der Umsetzung 
des Projekts wird die Gemeinde Zell u. A. von einem Karlsruher 
Fachbüro unterstützt. 
 
Die Termine im Überblick: 
Auftaktworkshop 
Datum: 24. Juli 2025 
Uhrzeit: 18.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Gemeindehalle, Zell u. A. 
 
Öffentliche Begehung 
Datum: 1. Oktober 2025 
Uhrzeit: 16.00 – 19.30 Uhr 
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben 
 
Öffentliche Begehung – Seniorenrunde 
Datum: 15. Oktober 2025 
Uhrzeit: 15.00 – 19.00 Uhr 
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben 
 
Abschlussworkshop 
Datum: 24. November 2025 
Uhrzeit: 18.00 – 22.00 Uhr 
Ort: wird noch bekannt gegeben 
 
Nähere Informationen zum Projektverlauf erhalten Sie beim Auf-
taktworkshop und im Internet unter: https://www.aktivmobil-bw.
de/fussverkehr/fussverkehrs-checks 

 

Kindertageseinrichtung

Sommerfest in der Kita 
Auf Tauchgang ins Sommerglück 
In den vergangenen Wochen waren die Kita-Kinder auf spannenden 
Tauchgängen. Sie sahen Faszinierendes durch ihre Taucherbrillen, 
entdeckten vielfältige und bunte Meerestiere, sangen Lieder von 
den Tiefen der Meere und tanzten als Fische zum Meereswasser-
rock durch die Garderobe.
In Form eines gemeinsamen Sommerfestes unter dem Titel „So-
MEERfest“ durften die Familien aller Gruppen am Samstag, den 
12. Juli, an den Projektwochen der Kinder teilhaben.
Groß und Klein wurden mit einer abenteuerlichen Aufführung und 
einzigartigen Kostümen zum Festbeginn in der Gemeindehalle 
überrascht.
Drei kleine Meerjungfrauen waren auf der Suche nach ihrer ver-
loren gegangenen Perle. Sie nahmen die Zuschauer auf ihre Ent-
deckungsreise durch die Unterwasserwelt mit und begegneten – 
Fischen, Quallen, Korallen, Krebsen und Muscheln.
Jede Gruppe inszenierte liebevoll einen Meeresbewohner und be-
geisterte mit einer tollen Darbietung. Es war ein schönes Gemein-
schaftsprojekt, das vereinte.

Ein weiterer schöner Moment war die erfreuliche Ankündigung in 
Form eines Reims von der Einrichtungsleitung, Stefanie Spörle und 

zwei Kindern: Der Kindergarten darf sich auf die Suche nach einem 
geeigneten Namen für die Einrichtung machen und freut sich auf die 
Vorschläge der Familien. 
Im Anschluss an die Aufführung war für alle Kinder noch jede Menge 
Programm geboten. Das Kita-Team hatte unterschiedliche Statio-
nen vor dem Gemeindehallenareal vorbereitet, an denen sie krea-
tiv werden und sich austoben konnten. Es gab eine Rollenrutsche, 
einen lustigen Haiwurf-Wettbewerb, Basteltische, Edelsteinsieben 
und Vieles mehr. Für schöne Erinnerungsfotos stand eine liebevoll 
gestaltete Fotokulisse bereit, die gerne von allen Festteilnehmern 
genutzt wurde. 
 
Ein weiteres Highlight waren die großen Büffetinseln, die reich ge-
deckt waren mit den vielfältigen „Leckereien“ aller Familien. Dieser 
Programmpunkt wurde vom Elternbeirat einwandfrei organisiert – 
ein herzliches Dankeschön an alle Eltern für ihre tatkräftige Unter-
stützung. 
Erfrischungen und einen Snack gab es bei der evangelischen Ju-
gend. Sie übernahmen den Getränke- und Popcornverkauf. Vielen 
Dank für euer Engagement, wir schätzen eure Unterstützung sehr. 
 
Zusammengefasst kann man also sagen, dass das gemeinsame 
Sommerfest ein voller Erfolg war. Ein Höhepunkt im Kindergarten-
jahr, der gezeichnet war von Lachen, Spiel und Begegnung. Es blei-
ben schöne Erinnerungen, viele neue Impulse und das gute Gefühl, 
was entstehen kann, wenn viele Menschen zusammenhelfen und 
gemeinsam feiern … 
 

 

Naturkindergarten
„Butzbachzwerge“

Hundeprojekt im Naturkindergarten 
In unserem Naturkindergarten fand in den vergangenen Wochen 
ein lehreiches und vielseitiges Projekt zum Thema Hund statt. 
Gemeinsam mit der Tier-Osteopathin Corinna Standke und ihrer 



’s Blättle Seite 41 Gemeinde Zell u. A.17. Juli 2025  /  Nr. 29

Hündin Emmi starteten wir unser Vorhaben. Die Kinder hatten Ge-
legenheit, Emmi kennenzulernen und mehr über ihren Körper und 
ihre Bedürfnisse zu erfahren. 
Kreativität spielte ebenfalls eine Rolle: Die Kinder falteten eifrig 
Hunde aus Papier und formten aus Salzteig ein Hundemobile. Mit 
viel Begeisterung wurde eine Hundehütte gebaut – ein Gemein-
schaftswerk, das zu Rollenspiele einlädt. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch des Familienhundes 
 Betty, begleitet von ihrer Besitzerin Karla Klug. Karla beantworte-
te geduldig und kindgerecht die Fragen der Kinder über das Leben 
mit einem Hund. 
 

 
In der Schutzhütte durften sich die Kinder auf eine entspannende 
Fantasiereise über einen Hund begeben. Dabei konnten sie sich in 
die Welt eines Vierbeiners hineinversetzen. Im Kindertreff wurde 
das Bewegungsspiel, „Bello dein Knochen ist weg,“ gespielt. 
Zum Abschluss unseres Projektes freuten wir uns über den Be-
such von Jäger Erwin Schwarz und seinem Jagdhund Kodiak. Die 
Kinder legten auf einer Wiese Fährten und waren beeindruckt von 
 Kodiaks feiner Nase und seinem Suchgeschick. 
Das Projekt war ein voller Erfolg – es hat den Kindern einen acht-
samen und respektvollen Umgang mit Hunden näher gebracht. Ein 
großes Dankeschön an alle, die diese besonderen Erlebnisse er-
möglicht haben. 
 
 

Über Gemeindegrenzen hinweg: 
Erfolgreiche Feuerwehrübung in Zell u. A. 
Am Freitagabend, dem 11. Juli 2025, führte die Freiwillige Feuer-
wehr Zell unter Aichelberg eine groß angelegte Einsatzübung am 
Aussiedlerhof „Weiße Wiesen“ in Richtung Ohmden durch. Im 
Fokus standen die Löschwasserversorgung über eine lange 
Wegstrecke und die ergänzende Versorgung durch Pendelver-
kehr mit Tanklöschfahrzeugen – ein Szenario, das insbesondere 
in Außenbereichen eine Herausforderung darstellt. 
Für die etwa 600 Meter lange Schlauchstrecke und den Pendel-
verkehr waren 11 Einsatzfahrzeuge und rund 55 Feuerwehr-
angehörige aus mehreren Gemeinden des Landkreises Göppin-
gen im Einsatz. Neben den benachbarten Wehren aus Aichelberg, 
Bad Boll und Weilheim waren auch die Feuerwehr Gruibingen mit 
einem Tanklöschfahrzeug sowie spezialisierte Einheiten aus Ebers-
bach und Drackenstein beteiligt. Der von der Feuerwehr Ebers-
bach eingesetzte Abrollbehälter Wasser diente zur Zwischen-
speicherung großer Löschwassermengen. Die Drohnen-Gruppe 
der Feuerwehr Drackenstein unterstützte die Einsatzleitung mit 
Luftaufnahmen zur Übersicht, was insbesondere bei einer so weit-
läufigen Lage ein wertvolles Hilfsmittel ist. 
Die Übung verlief erfolgreich und zeigte einmal mehr, wie wichtig 
eine reibungslose Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg 
ist – sowohl im technischen als auch im kommunikativen Bereich. 

Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Einsatzkräften für ihr En-
gagement sowie der Bevölkerung für ihr Verständnis während der 
Verkehrsbeeinträchtigungen im Übungsbereich. 
Alle weiteren Bilder der Übung sind unter www.feuerwehr-zel-
lua.de zu finden. 
 

 

Die Feuerwehr Zell u. A. war beim 75. Kreisfeuerwehrtag in 
 Wäschenbeuren dabei 
Nach längerer Pause fand am Sonntag, dem 6. Juli 2025, endlich 
wieder ein Kreisfeuerwehrtag im Landkreis Göppingen statt – dies-
mal im Rahmen des 150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuer-
wehr Wäschenbeuren. Selbstverständlich war auch die Freiwillige 
Feuerwehr Zell unter Aichelberg mit einer starken Abordnung ver-
treten. 
Zur offiziellen Delegiertenversammlung am Vormittag reisten die 
Kommandanten gemeinsam mit Bürgermeister Christopher Flik 
nach Wäschenbeuren. Am Nachmittag verstärkte sich unsere 
Gruppe um zahlreiche Kameradinnen und Kameraden aus der Ein-
satzabteilung sowie unserer Jugendfeuerwehr, die mit sichtlicher 
Freude und Stolz am großen Festumzug teilnahmen. 
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Der farbenfrohe und festliche Umzug mit Feuerwehren aus dem 
gesamten Landkreis, zahlreichen historischen Fahrzeugen und 
musikalischer Begleitung war ein eindrucksvolles Zeichen für die 
Kameradschaft und das Engagement der Feuerwehren. 
Ein herzlicher Dank gilt der Feuerwehr Wäschenbeuren für die 
hervorragende Organisation und die große Gastfreundschaft. Der 
Kreisfeuerwehrtag war für alle Beteiligten ein rundum gelungener 
Tag im Zeichen des Ehrenamts und der Feuerwehrgemeinschaft. 

Jugendfeuerwehr Übungsdienst 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag, den 22. Juli 2025, um 
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus zur Übungsdienst. 

Allgemeines
Musizierstunde in Zell 
Die Städtische Jugendmusikschule Göppingen veranstaltet am 
Sonntag, 20. Juli 2025, 17.00 Uhr, eine Musizierstunde in der Aula 
der Grundschule Zell. 

 

Musizierstunde in Zell 
 

Sonntag, 20. Juli 2025, 17.00 Uhr, Aula der Grundschule Zell 
 
Wir machen Musik:   Die Musikalische Grundausbildung der 
     Jugendmusikschule in Zell stellt sich vor 
     (Klasse: Julia Faas) 
 
Rudolf Mauz:    7:40 A.M.     
(21. Jahrh.)     Emil Wacker (Klasse: Anne Appelmann) 
 
Ludovico Einaudi:   Le Onde 
(20. Jahrh.)     Gharibo Raphaela, Klavier (Klasse: Marija Peter) 
 
John Blanken:    Circus Bamboni 
(21. Jahrh.)                              The Circus Band  
 
Andreas Frey:    Besuch in der Wilhelma  
(21. Jahrh.)     Der König der Tiere / Die Wildpferde  

 
Holzbläserensemble (Unterstufe) 
Leitung: Anne Appelmann 

 
Traditional:    Arkansas Traveler   
(20. Jahrh.) 
 
Michael Haydn:   Choral  
(1737 - 1806) 
 
Robert S. Frost:    Marsch   
(21. Jahrh.)      

Mozartorchester (Streicher / Unterstufe) 
Leitung: Hervé Pungier 

 
Joseph Haydn:   Allegro 
(1732 - 1809) 
 
Edvard Grieg:    Morgenstimmung 
(1843 - 1907) 
 
Wolfgang Amadeus Mozart:  Das klinget so herrlich 
(1756 - 1791) 
     Vivaldiorchester (Streicher / Mittelstufe) 
     Leitung: Barbara Riede 
 
Robert Buckley:   Epic Journey,  
(geb. Jahrh.) 
 
Bernie Taupin und Elton John:  Crocodile Rock 
(20. Jahrh.) 
 
Robert Buckley:   Bigfoot Stomp  
(geb. 1981) 
 
Tom Molter:    Monster Rock 
(20 Jahrh.)     

Bläserspielkreis (Mittelstufe) 
     Leitung: Christine Sparr 
 
 
                                           Städtische Jugendmusikschule Göppingen    www.jms.goeppingen.de                           

 
Traditionsgemäß wird die Musizierstunde von Kindern der Musikali-
schen Grundausbildung aus Zell eröffnet. 
Ebenfalls zu erleben ist der Streichernachwuchs der Jugendmusik-
schule: das Mozartorchester unter Anleitung von Hervé Pungier mu-
siziert einen Choral von Michael Haydn. Das Vivaldiorchester unter 
der Leitung von Barbara Riede musiziert Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart und Edvard Grieg. Ein Holzbläserensemble – angelei-
tet von Anne Appelmann – präsentiert kindgerechte Miniaturen. 

Den musikalischen Abschluss gestaltet unter der Leitung von Chris-
tine Sparr der Bläserspielkreis der Jugendmusikschule. 
 
Der Eintritt zur Musizierstunde der Jugendmusikschule in Zell ist 
frei. 

jms 07/2025 
 

 


